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Auf der Rückfeite fchliel'st fich dem Denkmalfockel eine durch zwei diagonal gefiellte Freitreppen

zugängliche Plattform mit einer durchbrochenen fieinernen Brüflung an. Ein bepflanzter Vorgarten um-

zieht diel'e Anlage. Vor dem Denkmal ilt ein 15m breites halbkreisförmiges \Vafl'erbecken in Erdober-

fläche angeordnet; durch diefe vertiefte Weiheranlage und den terrallenförmigen Aufbau des Hintergrundes

Fig. 23.

 

  

 
Denkmal für Grofsherzog Ludwig IV. von Heilen zu Worms.

Arch.: Ha mann.

wurde eine \Vechfelwirkung gefehaffen, die nicht allein die fal‘t wagrechte Erdoberfläche des Ludwigsplatzes

auf größeren Stellen für das Auge wohlthuend unterbricht, fondern auch geeignet iii, die Höhenentwick-

lung der Hauptanficht des Denkmales noch zu fleigern. Die Gefamtausgaben für das Denkmal belaufen lich

auf 50000 Mark.


